
 

 
 

 
Merkblatt (Stand: 21.07.2026) 

Bauwende Allianz Fund -  Explorationsstipendien 

Der Bau- und Wohnsektor steht vor einer doppelten Krise: ökologisch und sozial. Der Bau- 
und Gebäudesektor verursacht rund 40% der deutschen CO₂-Emissionen – gleichzeitig wird 
bezahlbarer Wohnrauman vielen Orten  immer knapper.  

Die Bauwende Allianz ist eine wachsende Bewegung von über 300 Organisationen und 
Einzelpersonen, die konkret an einer sozial-ökologischen Transformation des Sektors 
arbeitet. 

Mit den Explorationsstipendien des Bauwende Allianz Fund unterstützen wir Menschen, die 
diese Transformation aktiv vorantreiben wollen – auch wenn sie noch keine fertige Idee oder 
institutionellen Rückhalt haben. 

 

Was? 

Das Explorations-Stipendium gibt Einzelpersonen Zeit und Raum, kollektive Lösungsansätze 
für die soziale und ökologische Wohn- und Bauwende zu erkunden – auch ohne fertiges 
Konzept, Organisation oder institutionellen Rückhalt. 

Mit dem Explorationsstipenium fördern Menschen, die einer konkreten Umsetzungsidee 
nachgehen wollen – einer Idee, die das Potenzial hat, skalierbar zu sein und über den 
Einzelfall hinaus zu wirken. Reine Forschungsvorhaben und Einzel Bau- und 
Sanierungsvorhaben fördern wir nicht.  

 

Wer? 

●​ Einzelpersonen (natürliche Personen) 
●​ Das Stipendium richtet sich primär an Individuen 

 

Wie viel? 

●​ €1.300/Monat über 6 Monate = €7.800 gesamt 

 

 

 



 

 

 

Wofür? 

Wir fördern Explorationen, die an einem oder mehreren der acht systemischen Hebel der 
Bauwende Allianz ansetzen – von der Finanzierung nachhaltigen Bauens über zirkuläre 
Geschäftsmodelle bis hin zur Stärkung von Kommunen. Eine Übersicht der acht Hebel 
findest du im BWA-Manifest. Ziel ist, zu einer klimapositiven und sozialgerechten Bau- und 
Wohnsektor in Deutschland beizutragen.  

Besonders interessieren uns Explorationen, die: 

●​ einer Idee nachgehen, die auf kollektives Handeln abzielt – also Ansätze, die nicht 
von einer einzelnen Person oder Organisation alleine umgesetzt werden können, 
sondern verschiedene Akteure zusammenbringen müssen 

●​ systemisch ansetzen – also nicht nur Symptome bekämpfen, sondern das Potenzial 
haben, Strukturen, Anreize oder Spielregeln im Bau- und Wohnsektor zu verändern 

●​ bisher unterrepräsentierte Perspektiven einbringen – z.B. von Mieter:innen, 
Handwerker:innen, Kommunen oder anderen Akteuren mit weniger struktureller 
Macht 

 

 

Interesse oder Fragen: 

Bei Interesse melde dich gerne bei Elisa Naranjo (enaranjo@projecttogether) für ein erstes 
Kennenlernen.  
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